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An wen richtet sich das Programm KlimaPakete? 

Schulen und Bildungseinrichtungen aus ganz Deutschland können sich für das Programm 

KlimaPakete anmelden. Die Materialien in den KlimaPaketen richten sich an Schüler*innen aus 

den Klassenstufen 5 bis 13.  

 

Anmeldeverfahren, Beginn der Vereinbarung und Vereinbarungspartner 

Das Anmeldeverfahren für KlimaPakete verläuft nach den folgenden drei Schritten: 

1. Das Online-Anmeldeformular wird von der projektverantwortlichen Person der Schule 

oder Bildungseinrichtung ausgefüllt und abgeschickt. 

2. Die Anmeldung der Schule oder Bildungseinrichtung wird durch die Schulleitung oder 

die Einrichtungsleitung schriftlich bestätigt. Das entsprechende Formular zur 

Teilnahmeerklärung wird nach der Online-Anmeldung per E-Mail versendet.  

3. BildungsCent e.V. prüft die Anmeldung und bestätigt.  

 

Mit der Bestätigung durch BildungsCent e.V. erlangt die Vereinbarung über die Teilnahme an 

dem Programm KlimaPakete zwischen der Schule oder der Bildungseinrichtung und 

BildungsCent e.V. Gültigkeit. 

 

Ein Anspruch auf eine Programmteilnahme besteht nicht.  

 

Programmablauf 

Das Programm KlimaPakete wird in den Schuljahren 2022/23 und 2023/24 umgesetzt. Insgesamt 

können 1.000 Schulen und Bildungseinrichtungen aus ganz Deutschland am Programm 

teilnehmen. 

 

Die Schulen und Bildungseinrichtungen erhalten im Laufe eines Schuljahres sechs kostenfreie 

KlimaPakete, die sich thematisch an den Sektoren des Klimaschutzgesetzes der 

Bundesregierung orientieren: 

 

• StartPaket zur Einführung • KlimaPaket Verkehr 

• KlimaPaket Energie  • KlimaPaket Industrie 

• KlimaPaket Gebäude • KlimaPaket Land- und Forstwirtschaft 

 

Die Pakete enthalten vielfältige Informationen, Anregungen und inspirierende, 

handlungsorientierte Materialien dazu, wie Treibhausgasneutralität bis 2045 erreicht werden 

kann. Außerdem enthalten die KlimaPakete konkrete Ideen und Materialien für fünf 

Klimaschutz-Aktionen vor Ort.  

 

Begleitend wird eine Online-Veranstaltungsreihe angeboten. Diese beinhaltet unter anderem 

digitale Fragestunden und Vernetzungstreffen sowie fachliche Inputs. Teilnehmende Schulen 

und Bildungseinrichtungen können an den Online-Veranstaltungen teilnehmen. Die Online-

Veranstaltungen werden von BildungsCent e.V. durchgeführt.  

 

Mitwirkungspflicht und Verantwortlichkeiten 

BildungsCent e.V. dokumentiert die im Verlauf des Programms getroffenen Absprachen mit der 

Schule oder der Bildungseinrichtung. Bei organisatorischen Fragen und Fragen zur 

Durchführung stimmen sich die projektverantwortlichen Personen der Schule oder der 

Bildungseinrichtung mit BildungsCent e.V. ab.  
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Teilnehmende Schulen und Bildungseinrichtungen nutzen die in den KlimaPaketen enthaltenen 

Informationen, Anregungen und Materialien. Sie setzen mindestens eine der vorgeschlagenen 

Klimaschutz-Aktionen vor Ort um.  

 

Zur Auswertung des Programms KlimaPakete werden die teilnehmenden Schulen und 

Bildungseinrichtungen regelmäßig mittels kurzer digitaler Feedbackbögen zu ihren Erfahrungen 

und zur Umsetzung von Klimaschutz-Aktionen befragt. Die Schulen und Bildungseinrichtungen 

erklären sich bereit, die vorgesehenen Feedbackbögen zu beantworten und Aktivitäten im 

Rahmen des Programms KlimaPakete zu dokumentieren. 

 

Falls die projektverantwortliche Person die Schule oder die Bildungseinrichtung verlässt, 

benennt die Schule oder die Bildungseinrichtung eine neue verantwortliche Person und 

informiert BildungsCent e.V. darüber. 

 

Öffentlichkeit und Datenschutz 

Es gelten die Datenschutzbedingungen von BildungsCent e.V. 

 

Leitlinien von BildungsCent e.V.  

Alle Mitarbeiter*innen von BildungsCent e.V. verpflichten sich, 

•    nach dem Verhaltenskodex von BildungsCent zu handeln, angelehnt an das Save the  

      Children-Kinderschutzprotokoll. 

•    die Datenschutzrichtlinien des Vereins zu befolgen. 

•    die Arbeit am Beutelsbacher Konsens auszurichten. 

• nach dem Konzept der Bildung für nachhaltige Entwicklung und der Agenda 2030 zu 

handeln. 

•    die Richtlinien der Initiative Transparente Zivilgesellschaft zu beachten. 

•    die Prinzipien der Charta der Vielfalt zu verfolgen. 

• die Kernthesen des Bündnisses – Bildung für eine demokratische Gesellschaft einzubinden.  

 

Mehr Informationen zu BildungsCent e.V. finden Sie unter: www.bildungscent.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.bildungscent.de/service/datenschutzhinweise/
http://www.bildungscent.de/fileadmin/BildungsCent/Downloads/Dokumente_BildungsCent/150218_Verhaltenskodex_der_Mitarbeitenden_von_BildungsCent.pdf
https://www.bildungscent.de/service/datenschutzhinweise/
https://www.lpb-bw.de/beutelsbacher-konsens.html
https://www.bne-portal.de/bne/de/einstieg/was-ist-bne/was-ist-bne_node.html
http://www.bildungscent.de/bildungscent/transparenz/
https://www.charta-der-vielfalt.de/die-charta/ueber-die-charta/charta-im-wortlaut/
https://buendnis.degede.de/buendnisinitiative/
http://www.bildungscent.de/

